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Partikular - Witterung des 17 9 ?stm Jahrs.
As des berühmten Doktor Hellwlgs hundertjährigen Hans-Calender, welcher

dès Witterung durch alle 12 Monate in diesem Jahr, nach Einfluß des

Sat urn us, als irdischen Iahrsregenten, also beschreibet:

Ienner, des 2 bis 4 trüb Md kalt, 6 Schnee
Wd Rege«, 7 wenig Schnee, 9, 11,iz trüb md
Mnd, 14 Schnee, 16 windig und mittelmäßig
Wt, l grimiuige Kälte, 22 2; Schnee, 24,2 s
hck, sihr kalt, 26 uncrhörteKälte,2I, )c>Schnee,
da» ; i recht grimmige Kalte.

Hornmrg, den s sehr kalt, 6, Z, 9,uud
0 Schnee und sehr kalt, 11 milder, i), 14star»

î ter Sturmwind mit Schnee, is, :6, i7und 18
trübttkid Schnee, 19,20,21 bis 2z Regen, 29
frühe Regen, um 1 1 Uhr ein Donnerwetter.

i. NIcrZ, den 2,4 Wind u. Schnee, s. 6 Son«
îêMîschà, 7 bis K Regen, 11,12 Schnee, -5,14
sschö«, 15, ' 6,47 kalk, 8,19,20 kalt und Schnee,
5 2 kalt, windig und Schnee, 22 bis zc> Schnee.

î ApeiR, 4und 5 kalt, 7, 8 Regen, 12, ,7
lall, ^9,20,21 und 22 raich Md?al;, 2Usar!U,
24 tnch, 26, 27 und 28 schön und geschwülix,
29 Regen, uub darnach schön und warm

laz?, den kalt, 4Donner, s und 6 großes
RcG 7 bis 27 des Nachts kshl, und des Tags
UM-m, 27, 28,29 und ZO t-üs Md Regen, ; i
stNà schädlicher Reifund sehr wmdig.

l Bmchmsnat, vom 2 bis 4 sehr kalt,f kal.à àM? 7, .8, warmer Regen, 26 Ziegen,
lchH hW^ich schön Wetter, und go trübe.

Heumonat, den 2trübe, ; Regen, 4-blsz
große Hitze und schön, 10 M Nacht Üngewitter,
vom 12 vis -S gwße Hitze, md bis zu Ende star-
ker Regen.

Augstmonat, den 2 trüb, 6 schön Wetter,
7 Platzregen u-d Donner, 8 schön, ^ bis 14 tag-
lich Ziegen, 17 schön, 18 groß Us.ew-tter.

Herbstmonat, den 2 bis s windig, 6 Rs-
g"n, 8 unaufhörlich Regen, 12 Gewölk, i), 14
RcM, i s HM und warm, 16 und 17 gewölkig
: 8 Nebel, und bis zum Ende ziemlicher Frost.

weinmonat den 2 bis Megen mitSK-rm
Wind, is, 11 HM, den 12 bis 22 Regen Md ge-
wàikîg, 24,2s, 26 Nebel und stetiges RegeNweb
ter, 29 bis zum Ende Frost und Nebel.

Wmtermonat, den 2, z sehr HM und kalt,
4,5 Reg«, i?, 14, is Reges und kleine Güsse,
16 bis 22 täglich mit Regen vermischt, 25,24
sehr kalt, 2 5Rege«, 27 ein schöner WigerHerVst-
tag, 28 des Tages schön und des Nachts Regen,
-9 fem Wetter, zowivdig.

Christmonat, dm s Reges und Schnee
9 warm und trüb, ic> starke R»ym, 11 schöne
FrHlMâg, 12 âigt, 1; starker Regen, 14
bis 18 trüb, 20 HM und Eiß, 50 HM und kalt,
ohne Schnee, z 1 früh Nch-H darnach trübe.

Ordens-



Ishrzà, welche bey uàschiedkchsn Völkern
gebraucht werden. Jahr

Ordentliche Zeit - Rechnung àlf das Jahr 17 s 7.
^ ^ ^

Von Anfang d-S testschon MysKHums 99s
der Woftswitische« Regierusg szs-
der TürKschen Regierung

^

497
V»n Regierung des heil. Römische« Reichs

durch das Haus Lothringen 5-
- des Haïsses Bouà i« Frank- sir.

Der griechischen Kirche Jahrzchl von Erschsf.

funq der Welt, ist 7!«?
Der Juden oder Hebräer Jahrzahl von Er-

fchàffung de? Welt, ist 5557
Die Jshrzahl der Märtyrer, von der Reg'ê-

rung des tyrannischen Kaystrs Disclcttà,
die die Christen i» Egypte» «uo-'-Motzren.
land gebrauchen, ist reiz

Der Türken und Araber Jahrzahl, von der

Flucht Wahomets i2'-z
Nach Erschaffung der Welt zählen die Eursveer 5746

Von Anfang der vier Moimrchie».

Der Babylonischen " Z9?°
Der Persischen -ZZ4
Der Griechischen 2124
Der Römischen unter Julio Cäsar 1847

Seit der Bekehrung des ersten christl. Kaysers
Constant!'« Magni Zum christl. Glauben 148;

Von Anfang der Königreiche.

Schweden
Dänsemark
Frankreich
Engelland
Der Saracenen

4007
2Z63
iZ7»
28S4
120;

Ungarn
Böhme«
Svanien
Po hl?«
Preussen

ziyo
700?
z-???
79?

97

78?
IZ6?
486
225

I?!?
1924
2546
,78-
6v?
406
4!7

Stiftung der sieden Churfürsten
Anfang der Republik Venedig

Nach den: ersten Schwcherdund
Der l? Niederländischen Provinzen
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem
Vo« Erbauung der Stadt Solothum

der Stadt Rom
der Stadt Zürich

der Stadt Born
Von Erfindung der neuen Welt

« « » der knallenden Buchsen
der Welt nuzbaren Buchdrrw

kerknnst zu Maynz Z?7

Des Papiermachens in Basel ZT?

Nach dem ewigen Bund Löbl. Eydgenoßschaft 48Z
Nach dem neuen Gregorianische« Calender s?
Güldene Zahl oder Mondszirkel rs

oder Mvndszeigcr
Sonnenzirkel ^4
Römer Ziuszahl 1

Sonntags Buchstabe« à

Zwischen Wevhnacht und FaZsacht Md y wo. z tag.

Ist ei« gemeines Jshr von 365 Tag«.

Irdischer Jahrs - Regent ist der Sülmnus.

Erklärung der Zeicheil welche ül diesem Calender vorkommen.

Die zwölf Zeichen des
ThierZrezfes.

Widder
Stier
ZwiRr.ge

A

Löw ^

Iungftau 7 Kt
Waag x à
Scorpion t M-
Schüz- k-î
Steindok Tsdliche

Wassermam
Fischx

'

Der Neumond

Das erste Viertel

»H'Der Vollmond

Das le.ffe Viertel

Monds Aufsteigen

Monds Absteigen

à

z
«
c

Vormitt. v. Nachmitt. n.

Baden, SchrZpfen G

Gut Aderlasse« ^
Schräpftn u.Aderl. K P
Mittelmäßig gutAderl. >5

Gur Purgieren S G

Augen Arzneyen

Gut Kinder entwöhne« à
Haar abschneide« ^
Gut Säen -î» Aker« ^
Bauholz fällen

Die sieden Planeten.

I, Saturons.
H Jupiter.
-5 Mars.
T Soune.

Venus.
Z Mercur.
L Mond.

Afpectm.
ZusammenkLast
Gegenschein
Sexte!schein
Fûàlschem
TeNiertêischein
Triangelschei«
Drachenhaupt
Drache»sichwas;

am'weitesten vsu
der G'de.

ksnx.. der Erde am vä-
hefte«.

D 2 Aßry''
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